
Wie interkulturell kompetent ist Ihre Einrichtung? 

1 

Ein Projekt von Studierenden der iba internationalen Berufsakademie in München unter Lei-
tung von Prof. Dr. Miriam Morgan 

Wurden die Spiel-/Arbeitsmaterialien Ihrer Einrichtung systematisch im Hinblick auf interkulturelle Themen überprüft? (z.B. 
Kontrolle im Hinblick auf stereotype Darstellungen von Menschen aus anderen Kulturen, Überprüfung, ob Menschen unter-
schiedlichen Aussehens abgebildet sind oder in Texten nicht nur „typisch deutsche“ Namen genannt werden) 

A  Materialien wurden noch nicht systematisch überprüft  
B  einzelne Materialien wurden überprüft 
C  sämtliche Materialien wurden überprüft, bei Neuanschaffung /-erstellung wird darauf geachtet 
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Wie viele Ihrer Mitarbeitenden ha-
ben bereits an einer interkulturellen 
Fortbildung teilgenommen? 

A  (fast) keine 
B  ca. 30-60% 
C  (fast) alle 

Welche Feste werden in Ihrer Einrichtung gefeiert? 

A  nur christliche 
B  christliche und muslimische 
C  klientelabhängig werden alle relevan- 
    ten Feste gefeiert 

2 
In wie vielen Sprachen liegt Infor-
mationsmaterial in/ zu Ihrer Ein-
richtung vor?  

A  in einer (z.B. deutsch) 
B  in zwei 
C  in drei oder mehr Sprachen 
< 
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Wie oft findet aktive Aufklärungsarbeit in Ihrer Ein-
richtung statt? (z.B. Antidiskriminierungsschulungen) 

A nie 
B bei konkreten Vorfällen 
C regelmäßig 
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Stellt die Wertschätzung kulturel-
ler Vielfalt in Ihrer Einrichtung ei-
nen wichtiger Wert dar? 

A  kaum  
B  ja 
C  ja, sehr 

Quiz 



Auflösung: 

 

Gibt es in Ihrem Team Mitarbeitende mit Migrations-
hintergrund oder eigener Migrationserfahrung? 

A  nein  
B  ja, mindestens jede*r zehnte  
C  ja, mindestens jede*r fünfte  

7 
Werden in Ihren Teamsitzungen interkulturelle Themen 
(Vorurteile, kulturelle Unterschiede, Diskriminierung…) reflektiert? 

A  nein  
B  ja, vereinzelt 
C  ja, sehr häufig 
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0-15 Punkte 

Leider weist ihre Einrichtung einige Lücken im 
Umgang mit Interkulturalität auf, die aber mit 
etwas Aufwand behoben werden können. Die-
se Aufarbeitung ist oftmals mit viel Spaß und 
Freude verbunden. 
Sie sollten versuchen, sich mehr zu öffnen und 
andere Kulturen in ihre Arbeit miteinbeziehen. 
Was Sie unbedingt beachten sollten ist, dass 
andere Überzeugungen nicht unbedingt falsch 
oder schlecht sind, nur weil sie ihren widerspre-
chen. Arbeiten sie fehlende Lücken auf und 
erkennen sie wie schön und bunt diese Welt 
mit ihren vielen verschiedenen Identitäten ist!  

30-40 Punkte 

Wow, intergalaktisch!  
Ihre Einrichtung erfüllt anscheinend schon 
sämtliche wichtige Kompetenzen im Bereich 
der Interkulturalität!  
Sie treten motiviert und kreativ auf, wenn es 
darum geht, Mitarbeitenden, Adressat*innen 
und Außenstehenden interkulturell offen zu 
begegnen! Weiter so!  
Nicht vergessen, dass Interkulturalität ein fort-
laufendes Engagement benötigt - da besteht 
bei Ihnen aber kein Grund zur Sorge! Bleiben 
sie so interkulturell intergalaktisch wie Sie sind!  

Bitte zählen Sie nun Ihre Punkte zusammen: A = 0 Punkte, B = 3 Punkte, C = 5 Punkte 

15-29 Punkte 

Sehr schön! Interkulturalität ist bei Ihnen be-
reits ein Thema! Sie kennen die Grundlage 
und hatten schon erste Berührungspunkte da-
mit. Nun ist es an der Zeit, sich weiter mit der 
Materie zu beschäftigen! Überlegen Sie sich 
welche Möglichkeiten für Sie passend sind, um 
ihr Potential auszuleben. Wie wäre es zum 
Beispiel mit Fortbildungen?  

Wichtig: Bei diesem Quiz handelt es sich um kein wissenschaftliches Assessment. Ebenso sagt es nichts über die Qualität Ihrer Einrichtung 
insgesamt aus. Dennoch hoffen wir, Sie mit der Teilnahme zur Reflexion des Umgangs mit Interkulturalität in Ihrer Einrichtung anregen zu 
können. Die Fragen fokussieren sich insbesondere auf sozialpädagogische/sozialarbeiterische Einrichtungen mit kulturell vielfältigem Klientel.  
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